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chalis Never i BD., Gr. 89 fammenhang Vargeftelit. Von To

Holzner. 80 (465 u. 47AbbU 368 Freiburg 1937, Herder.
5,20, geb 640 u. Textzeichhnungen und einer üÜber:

Die verDienten Herausgeber verftanden fichtskarte.) 9, Auflage. Freiburg Br
937, Herder. Geb 7.40© eine große ahl er namhafteften Ver=

treter Der theologifchen Wiffenifchaft vDon Das Buch Oas rgebnis langjähriger,
er Ogmati Dis Den Dder unmittel  =  = liebevoller Beichäftigung mit er eftalt
aren Darreichung DdDienenden ebileten, OPrs eiligen. Der Kenner pur Qie voll:
mie Dder Homiletik, gleichzeitiger Be= ftändDige Beherrichung Der Paulusliteratur
rückfichtigung paftoreller Zeitfragen, 1DIie er legten Jahrzehnte. Auch Holzner
OPs Bolfchemismus ODer Dder veligiöfen en Spuren Oes hi Paulus, tomeit fie noch
Kunft, en. Aus dieler nlage Ddes euftfe vorhanden find, auf mancherlei Rei=
Buches ergeben fich DO eine are fen gefolgt. SO omm pla
EigenftändDigkeit Dder einzelnen eriallier ftifchen Bild und lebendigen Fin

desunÖ eine große Mannigfaltigkeit führung auch Das Werk Oes 18 Paulus,
anzen. F DETrMAS () Dden verfchieDdenften befonDders zıveiten eil Die päDdagogi-
Verhältniffen und ufgaben NFreSUNg iche Einftellung 0OP$S im Schuldienft be=
bieten. Noppel mwährten Verfafllers mDiro mm mDieDder

Das Buch Der Familie. Fin Hausbuch fichtbar Durch 09s einfühlenDe Pfychologi
chriftlicher Auf= fieren unÖ© Die Tendenz, 0as en DesLebensgemeinfchaft. eiligen unÖ eine Ummelt unferer eitgebaut un eingeleite DON Damalus

n (D $ ja  Q C B,., graphi geftaltet vecht nahe bringen.
DO und Seeger or  en. Th Hoffmann @  S
40 (104 Klofterneuburg 1937, Volks= Theophraftus Daracellus: Von
liturgifches DOItOLAT. In Pergament:  Z
imitation M  —. 4, -

ranz Strunz. s (214 O, Auf!l.
Salzburg/Leipzig 1937, ntiton et.

Je mehr Der Familienfi Stetigkeit Geb Ö,060
unÖ Sammelkraft verlert, 19 nüßlicher
ilt $ mwenigitens in treu bemwahrten Paracelius ebt Der Erinnerung des
Gedenkbuche die Gemeinfamkbeit Dder ieb= eu  en Volkes als fagenhafte Perfön:

ichkeit, DO er manchmal zweifelte,ften Erinnerungen anfprechen0 Der:

RÖörpern. Das Papier, Schrift un Farbe ob fie überhaupt exiftiert hat. Fr hat
chöne Familienbuch, Dem Sfiterreichifche lebt; ilt geboren qlg Sochn OPs Stiftsarztes

DOnN Finfiedeln ilhelm Bombaft D, Ho=un veichsDeutiche Denker un® Künftler
henheim re 1493 unÖ arb 1541zufammengemwirkt haben, Oaziıı gut

eignet. EsS zZeig in kurzen, markigen Ter: Salzburg. man auch ab DON Dem,
IDA man ihm als einem Sammelnamenten unÖ wefenhaft geprägten Sinnbildern

Qie Sakramente Jahreslauf Qer Fa eg  er Abenteurerei eilegte, 10 bleibt
milienentmwmicklung unD bietet reichlich mm noch fo piel UDrIg, Daß für
Raum en wichtigen Eintragungen, mehrere außergemwöhnliche Menfchenleben
auch anderer Art. vatiam IDar, Die vÖlLlig ausreicht. Er erit re alt,
Erinnerung die erite Beichte abfichtlich als bereits faft Ganz Europa Durchreift

vermeiden, äßt fich mwohl mit Er atte: DeutichlandD, erre Frankreich,
Z weifel talien bis izilien, Spanien unÖ EnglanO;Dder Lebensnähe

ziehen. Und bei en Sakramenten mware Dann er FelDdicher en NieDderlan:
en Vordrucken Ddie Kennzeichnung 0OPs Dden, Orei re eiDarz en Dien-=
ries unÖ DPs penders vielleicht er en Dann taucht der nach auf
unterblieben. enn gerade Der Preußen, Litauen, Siebenbürgen, alz
künftlerifchen Ausführung OPs matien, Krain, Venedig er mwDieder als
kann Z ß Oas Wort „Kirche« in Oen Ddoach Feldicher); icher Oskau un
ufigen Fällen ren, Die Sakramente Konftantinopel ulm.
nicht »„»Kirche« empfangen IDerDen.

OvermansS$® Dieiler e1D „»Landfahrer«, m\ie fich
felbft nennt, gilt aber auch en ılien=

eitalten fchaftlern unflerer Tage als Dder unerfichroßR:z
Paulus. Fin Heldenleben Dienifte kene Vorkämpfer neuen MeöDizin, als

Chrifti in religionsgelfchichtlichem Zu= eilormer Des Apothekenbetriebs., Er S
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1i ng ge Is der große raphie We dens en
chenfreunD, dDer Heltfer in Nöten Oes während Qie vecht fragmürdi Go

Leibes und der Seele; noch nfang des cCNmidts rmähntmwirv, B, LangS. J
vorigen JahrhundDderts mwallfahrtetenDie Diefifel Der Menich, 0Oas Werk, 0asLeute Dei Epidemien Zu ra dieles Schickfal. Von ugen Dieflel: 80 (491Mannes Salzburg, Zu vra 0e$s DO u 91 Abb6.) Hamburg 1937, Hanfe=Himmel gefandten »Engels un® Heiligen«. atifche Verlagsanftalt, L 750In den Stürmen der Reformation
freu bei einem Ra  en Glauben un Dem riinder Oes Dielelmotors hat fein

Sohn Diefem Buch ein Denkmal gefe6t.mu deshalb 10eimal aus der Schrmeiz
fliehen. RuDolf Dieflfel macht als ein frühreifer

unge na er Iu einer Eltern ausParacelfus fühlte fich ruhelos getrieben Qem belagerten arıs allein Öle Reife DOMN
ins Unendliche. Er mwollte allgegenwärtig
fein Ourch eine Reifen in alle Länder; die England nach Augsburg. ier eginn

Der Zwölfjährige feine raftlofe Arbeit. ErftNatur mollte Durchfchauen, Qasz er Beruf, den fich erRkRämpfenmit Pr hre Kräfte den en er ei
DdDenden Menichheit ftellen Könne; mollite muß, dann 11 DON Jahr Jahr klarer

eine Lebensaufgabe Hernor? fein Motor.Ddahinter kommen, asotft ift, DO em Wir rleben mit die Spannung jener Tage,
A  A Ja Pg abgeleitet iverden muß. Das es

findet der egier kritiich gefichtet ın Oem Qa DderGeDdanke Ddes Diefelmotors eginn
WirkRli verden, ftehen ftaunenDBuch dargeftellt. Die Lefung mutet, ıyDIEe Zu DOTr DderEnergie eines Mannes, er nebenermwarten, oft Sanz fremDartig und Oen aufreibenden eriucnhen unÖ Dem Ausicht immer eicht, aber ets intereiflant. batuı feiner er noch DEermag, in 1twie:  z  z

ran S, J r  n Verhandlungen Die wirtfchaftlichen
Michael mann, ifchof DON Grundlagen für eine Arbeit Zfchaffen.

el d Sganz enfeiner Zeit, derenRegensburgs. Von Johann Leh unbeirrten Glauben Die Technik und anner. 80 (262 Kevelaer 1937, on
U, Bercker. Kart., 20, geb, ] 3,‚80 en For  2r eSchon rüh beginnt

eine AbkehrDO Chriftentum, 0as ihmWenn auch Mittermüllers en Witt= ensgs ericheint un dem Gitick der enfch=
anns heute noch mwertvoll IDar Ddoch heit entgegen. Vielleicht begegneten ibm
eine Biographie 0OPs heiligmäßigen wahre Chrilften. erb un©Düflter
Bifchofs ng ein Bedürfnis Die Aus: IDar Qas Chriftentumfeiner Mutter, phan:wahl, Oie Dombvikar Migr. Lehner aus
dem inhaltsreichen Leben unÖ Wirken

taftifch und Dermworren Oas feines Vaters.
Dieles Leben eine glänzenden AufftiegesWittmanns getroffen hat, Derräat ein feines Reichtum unÖ Weltruhm chließt mitGefühl für Die heutige Zeit. Der Rahmen erichütternDder Tragik; Qa feine Gelundheit

innerhalb er Sammlung »Deutiche Prigz untergraben, eın Kapital ım aus Dden
ftergeftalten« 10 Lehner Zı ftarker Kür-. Händen geglitten, feine rbeit ihn nicht
ZUNg feiner Forfchungsergebnifle, mwof mehr erfüllt, au zurück auf fein
ihm Regensburg Ddie eriten uel: Schaffen »Ob die Sache einen
len Offen I, Wertovolle Tatfachen aus Zmweck gehabt hat, ob die Menifchen 0as=
dem kulturellen und mwirtichaftlichen en Durch glücklicher gemoröücn find, DErmMASmwmährend Regensburgs härteiter eit laffen nicht mehr enticheiden«
Oas Bild 0es Karitasapoftels hellem Es ift ein ergreifendes Buch, SpiegelGlanz erftrahlen. In Kriegsnöten, bei Zeit, die viel der Welt Semvann,Stadtbrand, Typhus, Hochmvaffer, Hungerss= aber vielleicht Doch ihrem nneriten
noftf immer griff Der felbftliofe Priefter opfers SchaDden nahm. F, Turber S. J
mutig ein. enners Wittmann=Biographie
follte keinem Pfarrhaus; Klofter, Semiz eratur
nar fehlen Fg bietet ebenfo eine anregende 1, Schillers Welt=und Lebenss
Lefung bei Exerzitien er StänDde Gez anfchauung. Von FEleonore Lemp.

intereflierte Lefer mwerden 1IDIiez= (248 S.) Weimar 1937, Böhlaus
erholt eine genaue Angabe der angeführz Nachfolger. Geb M .20


